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Sie ist nicht nur beimDen-
ken undHandeln und im
öffentlichen Diskurs ein

großes Thema – auch die Be-
rufswelt wird mehr undmehr
von der Nachhaltigkeit er-
fasst: So genannte „Green
Jobs“ werden auch in Öster-
reich verstärkt angeboten
bzw. nachgefragt. Bei ihnen
geht es um die Herstellung
von Produkten, Technologien
und Dienstleistungen, die
drastische Umweltschäden
vermeiden oder vermindern
sowie natürliche Ressourcen
erhalten sollen.

Knapp 200.000 Men-
schen arbeiten aktuell in Ös-
terreich in Green Jobs. Exper-
ten gehen allerdings davon
aus, dass der Bedarf rasch zu-
nehmen wird – und bis 2030
bis zu 100.000 weitere Um-
weltfachkräfte benötigt wer-
den. Die Bandbreite der „grü-
nen“ Tätigkeiten reicht von
Heizungstausch über Gebäu-
desanierung bis hin zum um-
fassenden Ausbau erneuerba-
rer Energieträger. Welche Be-
deutung das Thema gerade
bei jungen Menschen hat,
zeigt eine im Auftrag von oe-
colution austria durchgeführ-
te market-Umfrage unter 15-
bis 27-jährigen Österrei-
chern: 76 Prozent schätzen
die Relevanz von Green Jobs
als hoch ein. Immerhin schon
17 Prozent – und somit fast je-
der Fünfte – möchten ihre Be-
rufswahl an einem nachhalti-
gen Job orientieren.

Hoher Bedarf
Dass der Bedarf an nachhalti-
gen Berufen, insbesondere in
Hinblick auf die viel postulier-
te Energiewende, steigt, be-
stätigt Wolfgang Bliem, Ex-
perte am ibw – Institut für Bil-
dungsforschung der Wirt-
schaft. „Es besteht hoher qua-
litativer und quantitativer
Bedarf an Fachkräften, die et-
wa die technische und bauli-
che Infrastruktur dafür er-
richten. Mit der Entwicklung
neuer Systeme und dem stei-
genden Beratungsbedarf bei
Konsumenten und Betrieben,
entstehen auch neue Tätig-
keiten und Berufe im Kontext
der Nachhaltigkeit.“

Viele nachhaltige Berufe,
werden bei den ÖBB angebo-
ten, wie Sprecherin Julia
Krutzler sagt – „denn jeder
Job bei Österreichs größtem
Klimaschutzunternehmen im
Bereich Mobilität ist nachhal-
tig, zukunftsfit und gut fürs
Klima.“ Die Bandbreite reicht
von klassischen „Eisenbahn-
berufen“ als Triebfahrzeug-
führer, Zugbegleiter, Buslen-
ker, Verschieber oder Fahr-
dienstleiter bis hin zu IT- und
Technik-Spezialisten.

Die Ausbildungen dafür
dauern unterschiedlich lang
und sind auch für Querein-
steiger bestens geeignet, sagt

Krutzler. „In den Bewer-
bungsgesprächen äußern vie-
le Menschen als Motivation
den Wunsch nach einem Job,
der Sinn ergibt und nachhal-
tig zu einer besseren Zukunft
beiträgt.“

Nachhaltige Lehre
Das Thema Nachhaltigkeit
spielt auch in der Lehrausbil-
dung eine große Rolle, be-
richtet Wolfgang Bliem. So ist
nachhaltiges Arbeiten als
fachübergreifender Kompe-
tenzbereich Bestandteil aller
neuen und modernisierten
Ausbildungsordnungen. „Da-
rüber hinaus werden aber na-
türlich auch berufsspezifische
Nachhaltigkeitsthemen zu-
nehmend relevant. Das reicht

von alternativer Energie-
erzeugung und -verteilung
über Abfall- und Abwasserbe-
handlung oder Elektromobili-
tät bis hin zur Gebäudedäm-
mung und -begrünung und
betrifft beispielsweise Lehr-
berufe der Elektrotechnik, In-
stallations- und Gebäude-
technik oder die Entsor-
gungs- und Recyclingfach-
kraft, den seit 1. Mai moder-
nisierten Lehrberuf der
Abwassertechnik und prak-
tisch alle Bauberufe.“

Um den Nachwuchs an
Fachkräften abdecken zu
können, setzen auch die ÖBB
auf die Lehre. Insgesamt wer-
den aktuell rund 2000 Lehr-
linge in 27 verschiedenen
Lehrberufen ausgebildet und

pro Jahr rund 600 Lehrstellen
neu angeboten. „Besonders
nachhaltige Lehrberufe“, sagt
Krutzler, „sind Kälteanlagen-
technik und Elektrotechnik-
Energietechnik. Wir bilden
somit in diesemwichtigen Be-
reich die nötigen zukünftigen
Fachkräfte selbst aus.“

Die Themen Nachhaltig-
keit und Klimaschutz werden
dabei laufend in den Ausbil-
dungsplänen inkludiert, etwa
die Installation von Photovol-
taik-Anlagen, Energieeffi-
zienz bei Gebäuden oder das
Recycling von Kunststoffen.
Somit können in Zukunft
noch mehr Experten in
Sachen Nachhaltigkeit für
Klimaschutz sorgen .
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BerufemitbestenZukunftschancen
Green Jobs. Immer mehr Berufsbilder in Österreich befassen sich mit Nachhaltigkeit und Klimaschutz

Die ÖBB bieten viele nachhaltige Lehrberufe an

Nachhaltige Berufe werden
immer beliebter
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